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Steh auf und iss, denn du hast einen weiten 

Weg vor Dir! (1. Könige 19,7)  

So spricht der Engel des Herrn zum Propheten Elia 

und die Worte sind dringend nötig, denn er will nicht 

mehr leben. Er hat vieles erlebt, hat Höhen und Tie-

fen durchwettert, hat Gewaltiges erfahren und an 

Gewalttaten selbst mitgewirkt. Zuletzt ist er aus Angst 

vor Königin Isebel geflohen. Er läuft davon und sinkt 

erschöpft unter einem Ginsterbusch nieder, kann 

und will nicht mehr weiter. Ihm fehlt eine neue Per-

spektive. Die Vorstellung, dass er neu aus der Krise 

hervorgehen und Sinn im Leben finden könnte oder 

auch nur die Kraft, den nächsten Schritt zu tun, ist 

ihm fern.  

Wir kennen ähnliche Krisen: Wenn man einen gelieb-

ten Menschen verloren hat und es unmöglich 

scheint, in Zukunft wieder Freude am Leben zu ha-

ben. Wenn man in eine Sackgasse geraten ist und 

sich kein Ausweg mehr zeigt. Dann spricht Gottes 

Engel auch uns an: Steh auf und iss! Von Gott 

kommt dir neue Kraft zu. Dein Weg ist zwar weit, dei-

ne Schritte werden Dich Kraft kosten, doch Gott 

sorgt für dich, er gibt dir neue Stärke und Mut. Und 

du wirst sehen, dein Weg wird dich an gute Orte füh-

ren, zu den grünen Auen, wo die Wasserbäche des 

Lebens sprudeln.  

Für alle neuen Wege, die Sie in diesen Tagen gehen, 

wünsche ich Ihnen Gottes Stärkung und Segen. Ich 

freue mich, wenn Ihr Weg Sie auch zu 

uns in die Kreuzkirche führt!  

Ihre Pfarrerin Angelika Reichl  

 

 

Liebe Gemeinde!  

Unser Gemeindeblatt war gerade erschienen, als 

plötzlich alles anders war. Die Nachrichten haben 

sich fast stündlich überschlagen und jeden Tag gab 

es neue Beschränkungen für unseren Alltag. Nun 

heißt es aber: Blick nach vorne! Wir dürfen uns wie-

der öffnen! Mit Bedacht, unter Einhaltung der Vor-

schriften. Die zulässige Besucheranzahl in unserm 

kleinen Kirchenraum ist gering, deshalb haben wir 

uns entschlossen, anstatt der Gottesdienste vorerst 

Andachten zu halten. Ab 30. Mai beginnen wir mit 

zwei aufeinanderfolgenden Abendandachten in 

der Kreuzkirche. Alle zwei Wochen um 17 Uhr und 

17.30 Uhr feiert unsere Pfarrerin Angelika Reichl mit 

Ihnen. Ab 5. Juli 2020 halten wir wieder wie gewohnt 

unsere Sonntagsgottesdienste um 10 Uhr in der 

Kreuzkirche!  

Herzlich einladen wollen wir auch zum theologischen 

Gespräch, am 24. Juni um 18.30 Uhr im virtuellen 

Raum. Im Juni starten wir ebenso mit dem Babytreff: 

Bei trockenem Wetter mittwochs auf der Wiese vor 

dem 50er Haus von 9 -11 Uhrñunsere Vorfreude ist 

riesig! 

Wir hoffen, es ist auch für Sie etwas dabei und freu-

en uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen. Herzlichst, Ihre 

Kuratorin Silke Becker und Kuratorin -Stellvertreterin  

Heidemarie Pircher -Reif 



 

 

Spenden Sie Ihren Restaurant -Gutschein!  

Bürgermeister Ludwig hat angekündigt, 

dass alle Wiener Haushalte schon bald ei-

nen Restaurantgutschein in der Höhe von 

25-50 Euro erhalten werden, um die Zukunft 

der Wirtshäuser in Wien in der Corona -Krise 

zu sichern. Wenn Sie es sich leisten können, 

dann machen Sie bei unserer Hilfsaktion 

mit und spenden Sie Ihren Restaurantgut-

schein für Familien und Einzelpersonen, die 

durch die Krise hart getroffen wurden.  

Sie können den Gutschein entweder bei 

uns im Pfarrbüro oder direkt in der Stadtdi-

akonie (Große Neugasse 42) abgeben.  

So leisten wir gemeinsam Hilfe für Men-

schen in Not!  

 

 

 

 

 

 

KONFIKURS LAUFEND 
ññññññññññññññññññññññ 

Aufgrund der Einschränkungen durch die 

Corona -Maßnahmen musste unser Konfi-

kurs pausieren. Die verbleibenden Kursein-

heiten werden im Herbst nachgeholt. Die 

neuen Konfirmationstermine lauten:  

Sonntag, 4. Oktober 2020, 10.00 Uhr  

Samstag, 17. Oktober 2020, 11.00 Uhr  

 

KONFIKURS NEU! 
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Wir freuen uns, im Herbst mit dem neuen 

Konfikurs zu starten! Alle Interessent*innen 

dafür bitten wir, sich vorerst per Email oder 

Telefon im Pfarrbüro anzumelden. Wir wer-

den dann Termine für Info -Abende für die 

Eltern in kleinen Gruppen koordinieren.  

 

EIN GRUß VON  JANA  AN DIE KINDER: 
ñññññññññññññññññññ 

Neu anfangen  

Was bedeutet das 

eigentlich? Lasst uns 

mal gemeinsam 

überlegen, was das 

sein könnte. Alles 

muss mal beginnen, da fallen  

uns sicher viele Beispiele ein:  

Die Bibel fängt mit der Entstehung der Welt an, 

wie Himmel und Erde gemacht wurden. Das Alp-

habet fängt mit A an, Die Wurst mit einem Ende.  

So weit so gut, aber wir wollen ja NEU anfangen, 

hmmm... eine schwierige Frage.  

Wie fängt man neu an, wenn alles schon da ist?  

Manchmal kommen gleiche Dinge neu zurück, 

vielleicht hilft uns das weiter.  

Jetzt ist Frühling, da kommt vieles neu zurück. Die 

Blumen blühen wieder, sie waren ja auch im letz-

ten Jahr da. Die Vögel kommen zurück, die sind 

im Winter in den Süden geflogen, weil es Ihnen zu 

kalt geworden ist. Auch der Frühling ist ein Neuan-

fang.  

Aber neu anfangen tun auch wir! Wirklich, jeden 

Tag, an dem wir aufwachen, dürfen wir wieder 

die schönen Blumen sehen, dem Vogelgezwit-

scher lauschen und Gott danken, dass er alles so 

gut gemacht hat. Lass uns jeden Tag neu entde-

cken!  

Vielleicht fallen Dir noch mehr Dinge ein, die Du 

mir erzählen kannst, wenn wir  uns im Kindergot-

tesdienst wiedersehen ñich freu mich auf Dich!  

Deine Jana  

(Leiterin Kindergottesdienste)  


